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IGEL Programm im Auftrag des BMBF fertiggestellt 

 
 
 
 
Das IGEL Programm ist erschienen. 
 
Das ZPI der Universität Bielefeld hat mit Unterstützung 
eines interdisziplinären Teams von Praxispartnern das 
IGEL Programm manualisiert und für den schulischen 
Einsatz vorbereitet.  
 
Der Verlag Beltz Juventa hat das Manual für die 
Lehrerinnen und Lehrer in einer DIN-A-4 Form erstellt 
und mit zusätzlichen Praxismaterialien im Download-
Bereich versehen. 
 
Das Manual ist für 24,95 Euro erhältlich.   
 
 
 

 
 
 
Das IGEL Programm ist im Auftrag des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) 
entwickelt worden und erfüllt die Forderung der Bundesregierung und des Runden Tisches „Sexueller 
Kindesmissbrauch in Abhängigkeits- und Machtverhältnissen in privaten und öffentlichen 
Einrichtungen und im familiären Bereich“ nach wirksamer schulischer Prävention.  
 
Das IGEL Programm ist ein kurzes und niedrigschwelliges Programm. Die hohe Wirksamkeit, der 
leichte Einsatz und die gute Implementierung in der Schule wurden durch eine Begleitevaluation 
überprüft und belegt. Das IGEL Programm erzeugt keine unerwünschten Nebenwirkungen 
(Körperaversionen etc.) und steigert das Wissen über sexualisierte Gewalt und Schutz- bzw. 
Hilfemöglichkeiten.  
 
Das IGEL Programm wird in einer Fortbildung in einem Umfang von ca. 300 Minuten von den 
Entwicklern an Schulen angeboten. Alle Materialien des IGEL Programms stehen als Kopiervorlage 
und im Downloadbereich des Materials zur Verfügung. Das IGEL Programm kann variabel in einem 
Umfang von 6 + 1 Unterrichtsstunden eingesetzt werden.  
 
Die Entwickler des IGEL Programms  
 
Ina M. Kreuz ist aktive Lehrerin, verfügt über Berufspraxis in der Primar- und Sekundarstufe und ist bereits 
in der Entwicklung des Lions Quest Programms Erwachsen handeln beteiligt gewesen.  

Prof. Ullrich Bauer ist Leiter des Zentrums für Prävention und Intervention im Kindes- und Jugendalter an der 
Universität Bielefeld und seit vielen Jahren in der Lehrerbildung tätig.  

Dr. Wilhelm Körner ist Psychologischer Psychotherapeut und Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapeut und 
hat mehrjährige Erfahrung in der Erziehungsberatung und Schulpsychologie.  
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